
Inhalt

44 Lebenswichtige Daten ,vital’ halten

Die kontinuierliche Über-
wachung der Vitalfunktio-
nen und ein möglichst ein-
facher Arbeitsprozess sind
Herausforderungen beim
Patiententransport inner-
halb eines Krankenhauses.
Ein ausgefeiltes Daten-
management beim Monitoring kann dafür sorgen, dass
es funktioniert. Das Universitätsspital in Zürich wendet
eine moderne Lösung an. Und dabei gibt es noch weitere
Möglichkeiten, die Patientenbetreuung zu optimieren.
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Perfekte Vernetzung von Kliniken für
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31 Datenerfassung in Echtzeit

Aus medizinischen und rechtlichen Gründen
ist eine aufwändige Dokumentation des ge-
samten Anästhesieprozesses zwingend not-
wendig: In einem Anästhesieprotokoll müs-
sen alle relevanten Informationen wie bei-
spielsweise Patientendaten, Medikation,
Anästhesieverfahren und -verlauf proto-
kolliert werden. Die Kliniken Mönchenglad-
bach dokumentieren neuerdings mithilfe
digitaler Stifte und erhöhen so die Effizienz.

www.ktm-journal.de

18 Medizintechnik-Stelldichein im Süden

Nach der Premiere der
TopClinica – Fachmesse
und Kongress für Medical
Equipment and Solutions –
geht die Veranstaltung
vom 24. bis 26. Juni 2009
auf der Neuen Messe
Stuttgart in die zweite Runde. 
Rund 5.000 Klinikentscheider aus
Deutschland und dem europäischen
Ausland werden zum zweiten Medizintechnik-
Stelldichein im Süden erwartet.

Facility Management
38 Titelstory: Gesundheit mit Atmosphäre

Individuelle Beleuchtungskonzepte 
im Marienkrankenhaus

„Als eines der ersten Krankenhäuser in Deutschland haben 
wir uns bewusst für das lebhafte Farbkonzept entschieden. 
Der Trend zeigt, dass medizinische Institutionen die Wirkung
unbewusster Farb- und Lichtwahrnehmungen auf Patienten
erkannt haben und sie vermehrt zum Einsatz bringen.“
Petra Perleberg, Leiterin Marketing und PR 
im Marienkrankenhaus

40 Am besten nur einmal kaufen
Universelle Fahrzeuge sorgen 
für Sauberkeit zu jeder Jahreszeit

Juni 2009

16 Der Jubilar startet durch

In Würzburg trifft sich alljährlich das
,Who’s who’ der Medizintechnik.
Seit nunmehr zehn Jahren ist der
Wümek für viele ein Synonym ge-
worden für die konsequente Weiter-
gabe von praktischem Wissen in

Kombination mit den technischen Möglichkeiten moder-
ner Systemlösungen. Der im Mai durchgeführte Kongress
mit Industrieausstellung und Lehrveranstaltung hat zum
Jubiläum alle bisherigen Rekorde übertroffen.

53 Zehn Quadratmillimeter wissen alles

Zur Prozessoptimierung muss
man die Prozesse erst einmal
kennen. Eine individuelle Instru-
mentencodierung und die com-
putergesteuerte Erfassung im
Prozess soll im Klinikum Chem-
nitz die Qualitätssicherung in 
der Sterilgutbehandlung weiter
verbessern.



5

Rubriken
3 Editorial: Produkte und Prozesse
6 Auf einen Blick

13 Veranstaltungen auf einen Blick
14 KTM-Verbände-Insel
29 Gelegenheitsmarkt
55 Produktinformationen
57 Stellenmarkt
63 Einkaufsberater
66 Impressum/Inserentenverzeichnis
67 Der schnelle Weg zum fbmt

FÜR VORSTAND + GESCHÄFTSFÜHRUNG
3 – Editorial: Produkte und Prozesse
6 – Auf einen Blick

18 – 2. TopClinica in Stuttgart
38 – Titelstory: Marienkrankenhaus in Hamburg 

setzt auf Beleuchtungskonzepte

FÜR DEN ÄRZTLICHEN LEITER
18 – 2. TopClinica in Stuttgart
22 – Optimierte Pflegeprozesse in Heidelberg
24 – Mobile Visite in der Klinik Öschelbronn
26 – Klinikum Rosenheim halbiert Aufwand für Dienstpläne
31 – Kliniken Mönchengladbach optimieren 

Prozesse mit digitalen Stiften
38 – Titelstory: Marienkrankenhaus in Hamburg 

setzt auf Beleuchtungskonzepte
42 – Gebrauchte Ultraschallsonden als kostengünstige Alternative
44 – Universitätsspital Zürich vereinfacht 

Transport überwachter Patienten
47 – Tipps zur Hochfrequenz-Chirurgie – Teil 2
53 – Klinikum Chemnitz setzt auf systematisches

Instrumentenmanagement

FÜR VERWALTUNG + EDV
22 – Optimierte Pflegeprozesse in Heidelberg
24 – Mobile Visite in der Klinik Öschelbronn
26 – Klinikum Rosenheim halbiert Aufwand für Dienstpläne
28 – Klinikum Braunschweig senkt Kosten und erhöht IT-Sicherheit
31 – Kliniken Mönchengladbach optimieren 

Prozesse mit digitalen Stiften
32 – IT-Integration im Elisabeth-Krankenhaus Essen 

verbessert Workflow
34 – Klinik-Vernetzung für anspruchsvolle Diagnostikanwendungen

FÜR DEN TECHNISCHEN LEITER
15 – 2. Healthcare Buildings Kongress in Berlin
38 – Titelstory: Marienkrankenhaus in Hamburg 

setzt auf Beleuchtungskonzepte
40 – Universelles Fahrzeug für Sauberkeit in jeder Jahreszeit
49 – Die Polizei gibt Tipps beim Transport gefährlicher Stoffe

FÜR DEN MEDIZINTECHNIKER
16 – 10. Wümek bricht Rekorde
18 – 2. TopClinica in Stuttgart
24 – Mobile Visite in der Klinik Öschelbronn
31 – Kliniken Mönchengladbach optimieren 

Prozesse mit digitalen Stiften
34 – Klinik-Vernetzung für anspruchsvolle Diagnostikanwendungen
42 – Gebrauchte Ultraschallsonden als kostengünstige Alternative
44 – Universitätsspital Zürich vereinfacht 

Transport überwachter Patienten
47 – Tipps zur Hochfrequenz-Chirurgie – Teil 2

FÜR DEN WIRTSCHAFTSLEITER
31 – Kliniken Mönchengladbach optimieren 

Prozesse mit digitalen Stiften
42 – Gebrauchte Ultraschallsonden als kostengünstige Alternative
53 – Klinikum Chemnitz setzt auf systematisches

Instrumentenmanagement

FÜR DEN HYGIENEBEAUFTRAGTEN
49 – Die Polizei gibt Tipps beim Transport gefährlicher Stoffe
53 – Klinikum Chemnitz setzt auf systematisches

Instrumentenmanagement

FÜR DEN QUALITÄTSBEAUFTRAGTEN
22 – Optimierte Pflegeprozesse in Heidelberg
24 – Mobile Visite in der Klinik Öschelbronn
31 – Kliniken Mönchengladbach optimieren 

Prozesse mit digitalen Stiften
32 – IT-Integration im Elisabeth-Krankenhaus Essen 

verbessert Workflow
44 – Universitätsspital Zürich vereinfacht 

Transport überwachter Patienten
47 – Tipps zur Hochfrequenz-Chirurgie – Teil 2
53 – Klinikum Chemnitz setzt auf systematisches

Instrumentenmanagement

Hygiene + Sterilisation
53 Zehn Quadratmillimeter wissen alles

Systematisches Instrumenten-
management im Klinikum Chemnitz

Industriepartner
21 Philips

Professionelles Infotainment

Krankenhauslogistik
49 Kritische Stoffe auf öffentlichen Verkehrswegen

Die Polizei rät: Richtig informieren

Gesundheit mit Atmosphäre
Bild: Zumtobel Lighting

Vor allem in Kranken-
häusern und Pflege-
einrichtungen gewinnt
die psychologische Wir-
kung des Lichts enorm
an Bedeutung. Patien-
ten müssen sich aufge-
hoben und umsorgt
fühlen – nicht nur im
medizinischen Sinne.
Das Marienkranken-
haus in Hamburg hat
dies beim Neubau
seines Interdiszipli-
nären Notfall- und
Operationszentrums (INO) berücksichtigt
und überrascht Patienten mit einem 
ungewöhnlichen Licht- und Farbkonzept.          38
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